
Immer und überall ins Netz 
Mobiler Hotspot Wi-Fi W01 von Vodafone 
Verblüffend, wie einfach sie sind. Mein Zentimeter) und einen älteren Laptop, 
Freund Schuldt, 90 Jahre alt, hat sich so 'der das voreingestellte Funkyerschlüs- 
ein Zigarettenkistcheq angeschafft, da- selungsverfahren WPA2 nicht mochte. 
mit er mit seinem iPad unterwegs ins Kein Problem: Das Kästchen lässt sich 
Netz kann. Die Möglichkeit, zu vernünf- über sein ~ S ~ - ~ a d e k a b e l  direkt mit 
tigen Preisen über Mobilfunk überall dem Laptop verbinden und pfeift dann 
ins Internet zu kommen, ist jünger. auf alle Furrkschlüssel. Jetzt konfigu- 

'Ifrpischerweise nutzt man dazu ei- riert man das Gerät über den Browser, 
nen U S ~ - ~ u f ~ t ~ ~ k ~ ~ ,  einen Stick. Darin steilt vielleicht eine andere oder keine 

die Sim-Karte für das Mobilnetz. VerschlÜSsel~ng ein, deaktiviert die 
Hier wurde am 29. der „Genera- Sim-habfrage und hat zugleich ein si- 
list unter den Surfsticks" bescbieben, cheres Mobilfun~odem für den L ~ P -  
der zum Internetzugang für das Gerät 
nisätzlich einen allgemeinen fiotspot Die drahtlose Netzverteilfunktion 
aussendet. rmmer mehr smartPhones dieses separaten Klein-Routers ist prak- 
können das: die Segnungen ihres mobi- tisch, weil. man sein Handy frei hat, 

len Netzes über W-Lan angeschlosse- w d  man ein paar heunde mitsurfen 

nen Geräten mit anbieten. Funk ist der lassen kann, imKonferenzsaa1, Biergar- , 

einfachste Daten-Dreifachstecker. ten oder auf der Alm oder Montage. 
Hat Linux Schwierigkeiten mit Mobil- Mobile Hotspols, W-Lan-Router sind funkSticks, hieruber klappt.s. Gute zigarettevetuigroße Kästchen, die das SmartPhones haben die Hotspot-Mög- Internet über lichkeit eingebaut (iPhone) oder bekam- und über W-Lan (Wi-Fi) men sie nachgereicht (Blackberry). 

Man mag sie in der Manteltasche ste- Auch der eigene Laptop mit Mobilfunk- 
cken lassen; nach zehn Minuten Nichts- Stick kann mit etwas Basteln zum priva- 
tun schalten sie sich aus. Damit können ten Router (Virtual R ~ ~ ~ ~ ~ ,  lHotspot, 
eine handvoll Geräte ins Netz, die kei- cOnneGti@) werden, umständlicher 
ne Mobilfunkverbindung haben, dafür ,d meist nur zu einem G ~ ~ ~ - G ~ ~ ~ ~ .  
aber W-Lan-Hardware. Kompliziert ist o b  der ~ ~ b i l f ~ ~ ~ ~ b i ~ ~ ~ ~  diese 
das nicht. Man steckt einmaiig die Sim- ternet-weitergabe mag, sollte man erst 
Karte ein, schaltet an, und die netz- erkunden, und zu welchem Preis. Tethe- 
süchtigen Geräte verbinden sich - wie ring (wörtlich: anbinden) ist Verwen- 
ZU Hause im W-Lan. Wie dort müssen den d, Handys als Modem, meist für ei- 
sie beim ersten Zugang den W-Lan- nen Laptop; das hier beschriebene mo- 
Schlüssel genannt bekommen. Am ein- bile „HotspottenU macht das für mehre- 
fachsten geht das mit W S  (Wireless re. Die Geräte, meist von Huawei, aber 
hotected Setup): Knopfdruck hier und auch von Option in Belgien, zu bezie- 
Knopfdruck da. Zur Paarung steht der hen vom Mobilfunklieferanten, kosten 
Zugang zwei Minuten offen - oder man etwa von 70 Euro an. Kleinrouter, an 
gibt manuell den Schlüssel ein. die man separat einen Mobilfunkstick 

Wir hatten ein Mobile Wi-Fi R201 anstecken muss, gibt es schon für rund 
von Vodafone (85 Gramm, 10 X 6 X 1 40 Euro. FIUTZ JÖRN 

http://www.faz.net/aktuell/technik-motor/mobiles-internet-der-generalist-unter-den-surfsticks-11698206.html 
http://www.vodafone.de/business/firmenkunden/mobile-wifi-r201-router.html
http://virtualrouter.codeplex.com/
http://www.freiesofts.de/software/2hotspot-WiFi-Hotspot-Software-991.html
http://www.connectify.me/
http://www.heise.de/preisvergleich/697333
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